
Gemeindemitteilungen

Dezember
2019

Monatsspruch:

»Wer im Dunkel lebt  
und wem kein Licht leuchtet,  
der vertraue auf den Namen 
des Herrn und verlasse sich 
auf seinen Gott.«  Jes. 50, 10 



Programm · Dezember 2019

TAGE DER STILLE  »Es sei vor ihm stille alle Welt« – Hören auf IHN!

  1. So 10.00 Andreas Schäfer Gottesdienst

   19.30 Winrich Scheffbuch »Siehe, dein König kommt zu dir!« (Sach. 9, 9)

  2. Mo 10.00 Winrich Scheffbuch Du Stern in allen Nächten! (4. Mo. 24, 17)

   19.30 Lothar von Seltmann Literarisch-musikalischer Abend

  3. Di 10.00 Lothar von Seltmann Bibelarbeit

   19.30 Lothar von Seltmann Literarisch-musikalischer Abend

  4. Mi 10.00 Lothar von Seltmann Bibelarbeit

   19.30 Andreas Schäfer »Siehe, dein König kommt zu dir!« – Bibeltexte, Lieder, Lesungen  

     zum Advent – Bibelstunde

VORTRAGSSEMINAR Es wird regiert! – Gottes Plan mit der Welt

  2. Mo 19.30 Jörg Schowalter Von Passah bis Sukkoth – Die Feste des Herrn aus heilsgeschichtlicher  

     Perspektive – Teil 1

  3. Di 10.00 Reiner Wörz Es wird regiert! Gottes Plan mit der Welt! – Teil 1

   15.30 Reiner Wörz »Habe ich doch meinen König …« (Ps. 2)

   19.30 Jörg Schowalter Von Passah bis Sukkoth – Die Feste des Herrn aus heilsgeschichtlicher  

     Perspektive – Teil 2

  4. Mi 10.00 Reiner Wörz Es wird regiert! Gottes Plan mit der Welt! – Teil 2

   16.30 Reiner Wörz Es wird regiert! Gottes Plan mit der Welt! – Teil 3

SEELSORGEKURS Freie Sicht trotz Nebel – Fundamente paulinischer Seelsorge  

     im Epheserbrief

  2. Mo 19.30 Norbert Rose Warum Paulus für die Gemeinde unverzichtbar ist (Einführung)

  3. Di 10.00 Norbert Rose Nur ein neues Herz sieht gut (Eph 1, 15–23)

   16.30 Elke Seip Werde, was du bist (Eph. 1, 1–14)

   19.30 Norbert Rose Eingewurzelt und gegründet (Eph 3, 14–21)

  4. Mi 10.00 Norbert Rose Gut gerüstet bis zum Ziel (Eph 6, 10–20)

   16.30 Elke Seip Christus ist unser Friede (Eph. 2, 14a)

TREFFEN DER EHEMALIGEN

  6. Fr–8. So mit Norbert Rose, Andreas Schäfer und Reiner Wörz

  8. So 10.00 Andreas Schäfer Gottesdienst

ADVENTSTAGE  Begegnung(en) im Advent

10. Di 19.30 Reiner Wörz »Kommt her zu mir alle …« (Mt. 19, 28)

11. Mi 10.00 Konrad Straub Bibelarbeit

   19.30 Reiner Wörz Er kommt (Offb. 19) – Bibelstunde

12. Do 10.00 Ralf Mühe Jesus – ein Licht zu erleuchten die Heiden (Lk. 2, 32)

   19.30 Ralf Mühe Engel – Boten des lebendigen Gottes

13. Fr 10.00 Ralf Mühe Die Bedeutung der Geburt Jesu im Neuen Testament

   16.30 Eckart zur Nieden Autorenlesung: Selbst Erlebtes vom Ende des Krieges

14. Sa 10.00 Eckart zur Nieden Marias Lied (Lk. 1, 46–56)

   19.30 Eckart zur Nieden gemeinsam mit Peter Chroust: Literarisch-musikalischer Abend

15. So 10.00 Norbert Rose Gottesdienst

   17.00 Andreas Schäfer LaHö 1700 – Gästegottesdienst

FRAUENFREIZEIT IM ADVENT Advent – ER kam, ER kommt, ER kommt wieder

10. Di 19.30 Noor van Haaften Zacharias und Elisabeth (Lk. 1, 1–25)
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11. Mi 10.00 Cornelia Mack Maria (Lk. 1, 26–56+2, 1–20) – Teil 1

   16.30 Cornelia Mack Maria (Lk. 1, 26–56+2, 1–20) – Teil 2

12. Do 10.00 Andreas Schäfer (Lk. 1, 57–80)

   19.30 Noor van Haaften Hanna und Simeon (Lk. 2, 21–40)

13. Fr 10.00 A. Schäfer, N. v. Haaften Josef (Mt. 1, 1–25)

14. Sa 10.00 Noor van Haaften Die Weisen (Mt. 2, 1–12)

   19.30 Andreas Schäfer Die Flucht nach Ägypten (Mt. 2, 13–22)

VORTRAGSSEMINAR Endzeit und Heilsgeschichte Gottes

10. Di 19.30 Daniel Muhl Einführung in die Heilsgeschichte

11. Mi 10.00 Daniel Muhl Überblick über die Chronologie der Menschheitsgeschichte

   16.30 Daniel Muhl Prophetische Schlüssel

12. Do 10.00 Daniel Muhl Möglicher Ablauf der Endzeit – Dan. 8 (Teil 1)

   19.30 Daniel Muhl Möglicher Ablauf der Endzeit – Dan. 8 (Teil 2)

13. Fr 10.00 Daniel Muhl Endzeit ist auch Ausreifezeit (Mt. 13)

   16.30 Daniel Muhl Endzeitgeschehnisse nach Mt. 24

14. Sa 10.00 Daniel Muhl Merkmale der letzten Zeit (Mt. 24 und 2.Tim. 3)

   19.30 Daniel Muhl Merkmale der letzten Zeit (2.Tim. 3) und die Entrückung der Gemeinde

LAHÖ PLUS+  Weihnachtliche Schreibwerkstatt

10. Di–15. So mit Hedwig Gunzelmann 

WEIHNACHTSKONFERENZ Die Nacht wird hell – Weihnachtlich glauben

17. Di 19.30 Andreas Schäfer Die Nacht wird hell – Weihnachtlich glauben

18. Mi 10.00 Reiner Wörz Maria – die Magd des Herrn (Lk. 1, 26–38)

   19.30 Norbert Rose Was im Anfang war… (Sprüche 8, 22–36) – Bibelstunde

19. Do 10.00 Norbert Rose »Es wird nicht dunkel bleiben über denen, die in Angst sind« (Jesaja 8, 23)

   19.30 Peter Chroust Weihnachtlich-musikalischer Abend

20. Fr 10.00 Winrich Scheffbuch Die Tragödie – die Seinen nahmen ihn nicht auf (Joh. 1, 9–14)

   19.30 Winrich Scheffbuch Wer Jesus hat, hat das Leben! (Joh. 3, 22–36)

21. Sa 10.00 Winrich Scheffbuch Der offene Himmel (Apg. 7, 52–60)

   19.30 Winrich Scheffbuch Das Lamm Gottes, das die Sünde der Welt trägt (Joh. 1, 29)

22. So 10.00 Reiner Wörz Die Prophetin Hanna (Lk. 2, 36–39) – Gottesdienst

   19.30 Winrich Scheffbuch Gott, mein Heiland (Lk. 1, 46–55)

23. Mo 10.00 Winrich Scheffbuch Der Name Jesus (Lk. 1,31)

   19.30 Winrich Scheffbuch Gott hat besucht und erlöst sein Volk (Lk. 1, 67–80)

24. Di 10.00 Reiner Wörz Josef – der Mann der Maria (Lk. 2, 1–5)

   16.00 Norbert Rose Auf IHN ist Verlass! (Sach. 2, 14–17) – Christvesper

   22.30 Andreas Schäfer Christmette

25. Mi 10.00 Andreas Schäfer Weihnachtsgottesdienst

   19.30 Angelika Link Licht auf meinem Weg

26. Do 10.00 Reiner Wörz Die Hirten Bethlehems (Lk. 2, 8–20) – Weihnachtsgottesdienst

JUGENDKONFERENZ Revolution – Wie Liebe alles ändert

28. Sa–5. So mit Stefan Lepp, Andreas Schäfer und Team

29. So 10.00 Reiner Wörz »Wohl dem, der nicht wandelt ...« (Ps. 1) – Gottesdienst

31. Mo 16.30 Norbert Rose Gottesdienst



Besondere Termine ·  Dezember 2019

Gemeindefreizeit 
Gottesdienst am Marktplatz Im Weinberg

Auf der diesjährigen Gemeindefreizeit hatten wir 
natürlich auch die Jesuswoche im kommenden 
Frühjahr im Blick. Es gab die Möglichkeit für Pla-
nung, Austausch und vor allem Gebet. Zudem 
feierten wir am Tag der Deutschen Einheit einen  
Gottesdienst, der nicht wie gewohnt im großen Saal 
der LaHö stattfand, sondern auf dem Karl-Schöpfle-
Platz in Langensteinbach. 

Nachdem wir alle nach und nach dort eingetroffen 
waren, herrschte eine ausgelassene Stimmung. Wir 
hatten die Möglichkeit bei Kaffee und Kuchen mit-
einander ins Gespräch zu kommen, und auch die 
Kinder waren durch die Spiel- und Kreativangebote 
gut versorgt. Es war eine schöne Mischung aus Jung 
und Alt, aus Gemeindemitgliedern und Personen 
aus dem Ort.

Nach einer kurzen Begrüßung des stellvertretenden 
Bürgermeisters, feierten wir unseren Gottesdient 
und erfüllten den Platz mit unserem Lobpreis. Bei 
der großen Personenzahl, die wir waren, war es 
nicht verwunderlich, dass vorbeigehende Passanten 
interessiert oder auch verwundert kurz stehen- 
blieben, um diesen öffentlichen Gottesdienst zu 
begutachten. An diesem Nachmittag hatten wir 
gemeinsam die Gelegenheit auf unseren Gott hin- 
zuweisen, so dass er, durch uns als seine Gemeinde, 
Frucht bringen kann. Luisa Träger

»Frisch und fruchtig« – so das Thema unserer Ge-
meindefreizeit 2019. Für die Bibelarbeiten hieß 
das natürlich, Johannes 15 ins Visier zu nehmen. 
Und so dachten wir u. a. nach über unsere von  
Jesus selbst geschaffene exklusive Jesusbeziehung, 
die ganz unabhängig von allen Emotionen und  
Äußerlichkeiten gilt. Wir erinnerten uns daran, 
dass nur durch die Reinigung, die Beschneidung 
der Rebe viel Frucht entstehen kann, und wir 
wurden angehalten selbst aktiv zu werden, um 
am Weinstock Jesus zu bleiben. Praktisch oder  
wenigstens anschaulich wurde die Thematik rund 
um den Weinstock am Samstagnachmittag, als  
wir gemeinsam in den Weinbergen Ellmendin-
gens unterwegs waren. Bei einem fröhlichen Spa-
ziergang durch die Reben, genossen wir unsere 
Gemeinschaft, den Herbst im Wingert und auf dem 
Grillplatz schließlich guten Kaffee und Kuchen. Der 
Höhepunkt unseres Gemeindespaziergangs war 
zuletzt die Begegnung mit dem Winzer Fritz Ratz, 
der uns von seiner Arbeit im Weinberg erzählte. Er 
berichtete vom Schneiden der Reben, ihrer Erzie-
hung, Düngen und Ernten und endete damit, uns 
aus Sicht des Winzers deutlich zu machen, dass 
jede Rebe nur in der guten Verbindungen zum 
Weinstock gute Frucht bringen kann, weshalb es 
auch für uns von oberster Priorität sein muss, an 
unserm Herrn Jesus zu bleiben. Nachdem wir unter 
fachkundiger Anleitung die Öchsle an den Trauben 
von Herrn Ratz messen konnten, machten wir uns 
auf den Heimweg, froh und dankbar, miteinander 
unterwegs gewesen zu sein. Sophie Müller
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  Buchtipp des Monats  
  zur »Jesus-Woche 2020«  

Gute Gespräche über Jesus, 
Gott und den Glauben zu füh-
ren, ist für viele Christen eine 
große Herausforderung. Der 
Autor Carl Medearis führt den 
Leser/die Leserin anhand leicht 
umsetzbarer Hilfen dahin, sich 
einfach an dem Beispiel von  

Jesus zu orientieren. Jesus, der schnell zum Kern 
der Sache kommt und auch in schlichtesten Be-
gegnungen eine große Tiefe erlangen konnte. In 
vier Kapiteln, ein jedes für eine Woche, gibt der 
Autor eine Anleitung, sich eine an Jesus orien-
tierte Gesprächsführung anzueignen. 
Das erste Kapitel beinhaltet die Thematik 
»Freundlich sein«. Hierbei geht es zum Beispiel 
um: einfach mal »Hallo« zu sagen oder auch 
den Kellner oder die Kassiererin zu beachten. 
Der zweite Abschnitt steht unter der Thematik  
»Präsent sein«, ganz bei dem jeweiligen Ge-
sprächspartner sein oder auch zulassen, dass 
Gott spricht und handelt. Die dritte Woche 
fordert heraus »Mutig zu sein«. Auf welche  
Argumentation lasse ich mich ein oder soll 
ich immer dem Mainstream folgen? Im letzten  
Kapitel wird es persönlicher: »Jesus sein«. Es geht 
um Fragen wie »Glaube ich, was Jesus glaubte?« 
oder »Tue ich, was Jesus tat?«
Das Buch bietet eine gute, alltagsnahe Hilfe, um 
in Beziehungen und Gesprächen mit Mitmen-
schen zu investieren. Es macht Mut und gibt 
konkrete Ideen für den Alltag. Daneben ermu-
tigt es dazu, die gewöhnlichen Begegnungen im 
Leben zu nutzen, um über Jesus ins Gespräch zu 
kommen.

Einfach von Jesus sprechen, Carl Medearis,  
€ 12,00

Wir freuen uns auf Sie! 
Die Mitarbeiter Ihrer LaHö-Buchhandlung 
(immer erreichbar unter  
buchhandlung@lahoe.de)
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LaHö-Fitnessangebote ab 16 Jahren

n  Basketball: Montag, 20.35–22.15 Uhr
 Becker-Halle Langensteinbach
 Simon Tews, Tel. 0160 8579591

n  Fußball: Montag, 18.00–20.00 Uhr
 Talblickhalle Auerbach,  
 Philemon Gesk, 0157 54702046 
 Johannes Meinck, 0157 50467214

n  Kräftigungsgymnastik:
 Mittwoch, 15.15 Uhr, 17.15 Uhr, 20.50 Uhr
 Peter Lautersack, Tel. 07204 9479417

n  Golftreff: Termin nach Absprache
 Dr. Rolf-Peter Stein, Tel. 07231 1334048

n  Volleyball: Freitag, 13. Dezember, 19.00 Uhr,  
Schelmenbuschhalle, Langensteinbach,  
Klaus Krause, Tel. 07248 1625

n  Walking/Nordic-Walking: Freitag, 16.15–17.30 Uhr
 Haupteingang LaHö, Paul Reinle, Tel. 07202 5236
n  Wandergruppe: Montag, 9. Dezemberr
 Heidi Steinert, Tel. 07232 72145

n  Boule-Gruppe: Mittwoch, 18.00 Uhr, LaHö-Boule-Platz
 Werner Feierabend, Tel. 07202 1226

Hiskia-Gebet 
Freitag, 6. Dezember, 20.00 Uhr,  
Bibelheim Bethanien

Hauskreise 
Kontakt: Benjamin und Katrin Alt,  
hauskreise@lahoe.de, Tel. 07202 93 73 143

Spatzennest 
mittwochs, 9.45 Uhr, Oase im Jugendheim

Jungschar 
Donnerstag 5., 12. und 19. Dezember, 17.00 Uhr

Jungen-Jungschar 
Dienstag, 3. und 17. Dezember, 18.30 Uhr

t.group 
Freitag, 6., 13. und 20. Dezember, 19.00 Uhr

Basislager für junge Erwachsene 
Samstag, 14. Dezember, 18.00 Uhr

Seniorenkreis 
Dienstag, 3. Dezember, 15.00 Uhr 
Habe ich doch meinen König … (Ps. 2) 
mit Reiner Wörz

Krankenhaussingen 
im Klinikum Karlsbad-Langensteinbach,  
jeden 1. und 3. Samstag, 18.00 Uhr

Posaunenchor 
Probe: montags, 20.30 Uhr

Gottesdienst 
sonn- und feiertags, 10.00 Uhr

Mini-Club 
Minis im Alter von 0 bis 3,99, 
parallel zum Sonntags-Gottesdienst

Kindergottesdienst 
während des Gottesdienstes im Gruppenraum 5, 
Seminarraum 1 und im Jugendheim

Bibelunterricht 
Donnerstag, 5. und 12. Dezember, 17.00 Uhr

Bibelstunde 
mittwochs, 19.30 Uhr

Bibelstunde mit Mahlfeier 
Mittwoch, 11. Dezember

Mahlfeier 
Dienstag, 17. Dezember, 16.00 Uhr

LaHö 1700 
Sonntag, 15. Dezember, 17.00 Uhr 
»Closed« – Kein Platz für Jesus 
mit Andreas Schäfer

LaHö 1800 
Sonntag, 8. Dezember, 18.00 Uhr

Gebetskreis Frauen 
Montag, 2. Dezember, 9.00 Uhr

Gebetskreis für verfolgte Christen 
Montag, 2. Dezember, 19.30 Uhr, Seminarraum 1



Aus dem Gemeindegeschehen

Fo
to

 S
.1

+
6:

 A
d

o
b

e 
St

oc
k 

· H
er

au
sg

eb
er

: Ä
lt

es
te

nr
at

 · 
La

ng
en

st
ei

nb
ac

he
r 

H
öh

e 
e.

V
.,

 T
it

us
w

eg
 5

, 7
63

07
 K

ar
ls

b
ad

, i
nf

o@
la

ho
e.

d
e,

 w
w

w
.la

ho
e.

d
e,

 T
el

. 0
72

02
 7

02
-0

Gemeindefreizeit – Ein paar Schlaglichter 

Leben ist in der Bude, die Kinder haben keine Zeit 
und rennen durch das Gebäude. Es wusselt um 
mich herum, und die Energie der Kinder erfasst 
mich zumindest beim Lobpreis. Ich wünsche mir, 
dass die Kinder schon früh die Liebe Gottes ken-
nenlernen, und für sich bejahen können.
Da ich mir meiner Verantwortung als langjähri-
ger Christ bewusst bin, suche ich das Gespräch 
mit anderen Teilnehmern der Freizeit. Mal lustig, 
mal ernst empfinde ich die Zeit zwischen den Pro-
grammpunkten und vor allem abends als wert-
volle Zeit. Gehörtes erzeugt Verständnis und die 
Erkenntnis, dass wir alle »im Kampfe« sind. Ver-
trauen braucht Mut zur Öffnung und Bereitschaft 
zum Zuhören.
Nach den Bibelarbeiten nochmals mit Geschwistern 
das eine oder andere aufgreifen und besprechen 
hilft zur Festigung, ich genieße die Zeit, die diese  
vier Tage geboten haben.

Ich habe mich zum 24-Stunden Gebet im Raum 
der Stille eingetragen. Als ich dort ankomme, höre 
ich durch die plötzliche Stille das Blut im Ohr 
rauschen. So wohltuend. Dann kommt noch eine 
Christin, und wir beten, um das, an was uns Gott 
erinnert!
Die Abendmahlsfeier macht mir das Vorrecht 
deutlich, dass ich dazugehören darf und erzeugt 
auch die Sehnsucht, dass Bekannte hier auch  
ihren Platz finden sollen! Ich wünsche mir, dass 
das Gefühl der Dankbarkeit und der Wunsch, dass 
Menschen zum Heil in Christus finden, anhält und 
mich im Alltag begleitet.
Der Bericht vom Winzer aus Keltern zeigt mir 
auf, wie zerbrechlich und gefährdet der Erfolg im 
Weinberg und übertragen auf mein Leben ist. Da 
ich schon lange in der Nachfolge Jesu stehe, erfüllt 
mich eine tiefe Dankbarkeit, dass ich Rebe am 
Weinstock und Glied am Christus sein darf! 
Siegfried Koch


